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Herzlich Willkommen 

zu unserem Geschichtsvortrag  
am 01.03.2011  – Teil II - 

Arbeitskreis Geschichte, Bildung und Kultur 
Dozent Günter Schulz 
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Das Benediktinerkloster  
St. Ulrich und Afra  
zu Augsburg  
 
    als Grundherr in Hollenbach, 
    Schönbach und Mainbach 
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Themen Teil II 

  Gültbuch von 1500 

  Neuerwerbungen in Schönbach, Hirschbach u. Hollenbach 

  Besitzungen in den bayer. Hofanlagebüchern von 1752/60 

  Ende der Grundherrschaft in Mainbach 1776 

  Säkularisation 1802 
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Gültbuch von 1500 

Im Gültbuch von 1500 hat der Klosterschreiber erstmals die  

Güter von Hollenbach und Schönbach getrennt aufgezeichnet. 

Schönbach by Hollenbach 
 
  Hans Tremmel daselbst gibt vom Amtshof 6 Schaff Roggen Herrenmaß 
      und soll mitsamt Hansen Curl von Walchshofen einem Abt oder seinen Anwalt 
      mit 13 Pferden von ainem Mittag zu dem anderen übernacht mit Essen und  
      Trinken Futter und Mahl nach Notdurft halten und verzeren an den enden wo  
      ainem Abt oder seinen Anwalt solches füglich ist zu dreimalen im jar nemmlich  
      am Herbst im Bauding im Mayding und in der Kornschau one unsere Costen  
      schad 
 
  Ull Zach gibt vom Hof halben tail als traids darauf wechst 1 pfund augspurger 
      und  1 Vaßnacht  
      aber jetz gibt er 8 Schaff roggen  5 Schaff habers als castenmaß  1 pfund  
      augspurger  400 Ayr und 1 Vaßnacht 
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  Georg Funck daselbst gibt von 3 Lehen von jeglichen 1 Mut roggen  2 metzen  
      kerns     Im Bauding 18 dn   Im Mayding 6 dn  50 Ayr und 1 Faßnachtsh. 
 
  Hans Nagel  daselbst gibt von 1 Lehen 1 Mut roggen  1 metzen kern   
      Im Bauding 9 dn   Im Mayding 3 dn   25 Ayr   1 Faßnachth. 
 
  Gastel Schmid gibt von 1 Lehen 1 mut roggen  1 metzen kern 
      Im Bauding 9 dn   Im Mayd.  3 dn   25 Ayr und 1 Faßnachth. 
      - Mer gibt er vom garten 5 Höner 
      -  Mer von einem anderen garten  3 metzen öls 
 
  Hans Hübsch daselbst gibt von Thoman müllers garten  31 dn   1 metzen Hanf 
      1 Vaßnacht 
      - gibt mer von ain garten 4 pf minchner on allen abgang 
      - mer hat er in jedem Feld 1 juchart ackers   
      aber jetz gibt er von allem 1 Gulden rheinisch  1 Vaßnachth.  
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  Peter Schyel  daselbst gibt vom garten 6 Höner 
      - mer gibt er von der Hofstatt 6 Höner 
 
  Wolfgang Hüslinger gibt vom Forstlehen 1 lb minchner 
 
 
Nota:   der Pfarrer zu Hollenbach soll all wochen haben ain meß in St. Ulrichs 
Capell zu Schönbach darumb nimmbt er ein von Hansen Nagel 1 metzen Kerns  
von Gastel Schmid  1 metzen Kerns und von Üllen Zachen 2 Schaf Habers. 
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Hollenbach 
 
  Hanns Paur  oder peurl  daselbst gibt von 3 Lehen  4 Schaff roggen   4 Schaff     
      habers als castenmaß   Im Baud. 54 dn   Im Mayd. 18 dn   200 Ayr   3 Vaßnachth. 
 
  Andel Schmidin daselbst gibt vom Lehen  1 mut roggen  2 metzen Kern 
      Im Bauding 18 dn  Im Mayd. 6 dn   50 Ayr   1 Vaßnachth. 
 
  Hans Zach und Margreth Zachin daselbst geben vom Lehen 1 mut roggen   
      2 metzen Kern   Im Bauding  18 dn   im Mayd. 6 dn   50 Ayr   1 Vaßnachth. 
      - Geben mer von einem anderen Lehen  1 mut roggen   2 metzen Kern 
         Im Bauding 18 dn   Im Mayding 6 dn   50 Ayr   1 Vasnachth. 
 
  Dorothea Schmidin gibt von Thoman Stenglins Hofstatt ain aichacher metzen  
      Hanf   12 dn weysat   60 Ayr   1 Vasnachtsh. 
      - Mer gibt sie von 1 Hofstatt und Engerlin  6 Gäns   50 Ayr   1 Vaßnachth. 
 
  Thoman Schmid daselbst gibt von der Hofstatt  1 aichacher metzen Hanf   12 dn 
      weysat    70 Ayr   1 Vaßnachth. 
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Mainbach 
 
  Jörg Nagel daselbst gibt von 6 Lehen   von jedem Lehen 1 mut roggen   2 metzen 
      Kerns   Im Bauding 18 dn   Im Mayd. 6 dn   50 Ayr  1 Vasnachth 
      - gibt mer von 3 Tagw fronangers   9 pfund minchner 
      - mer gibt Lienhart Nagel von 2 Tagw gereuth zu Todtenweis   4 pfund minchner 

 
  Jörg freyman gibt von 6 Lehen   von jedlichen Lehen 1 mut roggen   2 metzen  
      Kerns    Im Bauding 18 dn  in Mayd. 6 dn   50 Ayr   1 Vaßnachth. 

 
  Hans Zach daselbst gibt von 1 Lehen   2 Schaff roggen   2 Schaff habers  
      castenmaß   60 dn   50 Ayr   1 Vasnachth. 
      - Gibt mer von 1 Tagw gereuts zu Todtenweis   vormals Hanß Keßmair   4 Pfund  
         minchner 
 
  Berchtold Peuerl hat veldiglich 7 Juchert an ainem Lehen gibt 1 lb minchner    
      50 Ayr   1 Vaßnachth. 

 
  Hans Siegel daselbst gibt vom Lehen 10 Pfund augsburger   50 Ayr   1 Faßnachth 
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  Thoman Wegelin von Gundelsdorf gibt vom Lehen zu Mainbach 1 Schaff roggen 
      1 Schaff Habers als Herenmaß   1 Vaßnachth. 

 
 
 

Hugenhausen 
 
  Bernhard Krabler daselbst gibt von der Hub 4 mut roggen   22 metzen Haber 
      10 Pfund augsburger und 1 Vaßnachtshuhn 

 
  Cuntz Krabler gibt von der Hofstatt  4 Höner 

 
 
 

Hirschpach 
       
   Bei der hub zu Hirschpach gibt Thoman Burtzelhover  1 Gulden rheinisch und  
      1 Vaßnachth. 
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Neuerwerbungen in Schönbach, Hirschbach u. Hollenbach 

 
  1512 der Hof auf Gnad in Schönbach 
 
  1575 der Hof in Hirschbach 

 
  1602 die Sölde in Hollenbach 
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Besitzungen in den bayer. Hofanlagebüchern von 1752/60 

Schönbach:  1/ 1  Hof    beim Kirchenbauern Mathias Mayr, Paur 
  1/ 1  Hof     beim Loacher  Michael Christel, Paur 
  1/ 1  Hof    beim Kasmer  Andree Michl, Paur 
  1/ 2  Hof    beim Kneißl  Jakob Stegmayr, Paur 
  1/ 4  Hof     beim Kalter  Simon Arzberger, Paur 
  1/16 Hof     beim Kleeschneider Clement Gisser, Schneider 
  1/16 Hof    beim Kleinhansl  Simon Arzberger 
  1/16 Hof     beim Schaffler  Joseph Pfahler 
   1/16 Hof    beim Bergschuster Augustin Kölbls Witwe & Kinder 
 
 
Hollenbach: 1/ 2  Hof    beim Liendl  Bartlmee Lidl 
  1/ 4  Hof    beim Pachhofer  Lorenz Mayr 
  1/ 4  Hof     beim Würth  Antoni Zeitlmayr 
      (zupauweis: 1/16 Hofstatt) 
  1/16 Hof    beim Weberveit  Veit Schnöller, Weber 
  1/16 Hof     beim Saliter  Lorenz Schnöller, Weber 
  1/16 Hof    beim Sedlschuster  Hans Mayr 
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Mainbach:  1/ 2  Hof    beim Schmaus  Michael Mayr, Paur 
  1/ 1  Hof     beim Michlbaur  Joseph Widtmayr, Paur 
  1/ 2  Hof    beim Zach  Joseph Zach, Paur 
  1/ 8  Hof    beim Wirth  Simon Esterschmidt, Wirt 
      (zupauweis: 1/ 2 Hof) 
  1/ 4  Hof     beim Uella  Georg Fehrer, Paur 
   
 
Igenhausen: 1/ 2   Hof    beim Peterbauern  Joseph Schapfl, Paur 
  1/16  Hof    -------   Johann Knöferle 
   
 
Hirschbach: 1/ 2 Hof    beim Baurn  Johann Khünast, Paur 
  1/ 4 Hof     beim Hansen  Mathias Schapfl 
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Ende der Grundherrschaft in Mainbach 1776 

1/ 2 Hof  beim Schmaus Jakob Schönberger 
 
1/ 1 Hof  beim Michlbaur Franz Xaver Widtmayr 
 
1/ 8 Hof    beim Wirt Anton Stocker    
    (zupauweis: 1/ 2 Hof) 
 
1/ 2 Hof  beim Zach Michael Schabenberger 
 
1/ 4 Hof  beim Ulla  Georg Fehrer 

20. Oktober 1776 Verkauf des Mainbacher Besitzes 
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Ende der Grundherrschaft in Mainbach 1776 

Schloss Affing, Abb. ca. 1680 
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Schloss Affing 
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Mainbach 
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Mainbach 
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Mainbach Hs Nr 21 „Michlbauer“ 

22 
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Mainbach Hs Nr 23  „Schmaus“ 
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Mainbach Hs Nr 23  „Schmaus“ 
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Mainbach  Hs Nr  25  „Wirt“ 



AK Geschichte, Bildung, Kultur - Günter Schulz 26 

Mainbach  Hs Nr  22   „Zach“ 



AK Geschichte, Bildung, Kultur - Günter Schulz 27 

Mainbach  Hs Nr  22   „Zach“ 
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Mainbach  Hs Nr  22  „Zach“ 
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Mainbach  Hs Nr  8  „Ulla“ 



AK Geschichte, Bildung, Kultur - Günter Schulz 30 

Themen Teil II 

  Gültbuch von 1500 

  Neuerwerbungen in Schönbach, Hirschbach u. Hollenbach 

  Besitzungen in den bayer. Hofanlagebüchern von 1752/60 

  Ende der Grundherrschaft in Mainbach 1776 

  Säkularisation 1802 



AK Geschichte, Bildung, Kultur - Günter Schulz 31 

Säkularisation 1802 

 
  Aufhebung der Klöster 

 
  Ende der Grundherrschaft des Klosters St. Ulrich und Afra in Hollenbach, 
      Schönbach, Igenhausen und Hirschbach 
 
  die wirtschaftlichen Rechte gingen an den Bayerischen Staat über 
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Schönbach 
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Schönbach  Hs Nr  20  „Kirchenbauer“ 
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Schönbach  Hs Nr  20  „Kirchenbauer“ 
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Schönbach  Hs Nr   16  „Loacher“ 
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Schönbach  Hs Nr  15  „ Kasmer“ 
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Schönbach  Hs Nr  15  „ Kasmer“ 
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Schönbach  Hs Nr  1    „Kneisl“ 
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Schönbach  Hs Nr  4   „Kleeschneider“ 
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Schönbach  Hs Nr  5  „Kleinhansl“ 
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Schönbach  Hs Nr  7   „Kalter“ 
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Schönbach  Hs Nr  8    „Bergschuster“ 
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Schönbach  Hs Nr  21   „Schaffler“ 
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Hollenbach 
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Hollenbach  Hs Nr  40  „Liendl“ 



AK Geschichte, Bildung, Kultur - Günter Schulz 46 

Hollenbach  Hs Nr  39  „Wachhofer“ 
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Hollenbach  Hs Nr  34  „Wirt“ 
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Hollenbach  Hs Nr  23  „Weberveit“ 
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Hollenbach  Hs Nr  25  „Saliter“ 
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Hollenbach  Hs Nr  26  „Sedlschuster“ 
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Igenhausen 
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Igenhausen  Nr  1  „ Peterbaur“ 
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Hirschbach 
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Hirschbach 
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Hirschbach  Nr  1  „Hirschbaurn“ 
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Hirschbach  Nr  2    „ Hansen“ 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit ! 


